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Wallis: Eröffnung eines Zentrums für Asylbewerbende in  
Les Collons/Vex für 5½ Monate  
 
(I-VS).-  Das Departement für Sicherheit, Sozialwesen und Integration ist seit 
mehreren Monaten mit der Schwierigkeit konfrontiert, Kollektivunterkünfte 
für die Aufnahme von Asylbewerbenden zu finden, die dem Wallis vom Bund 
zugeteilt werden. Der Kanton muss 3,9 % der Neuzugänge in der Schweiz 
aufnehmen. Dies macht die vorübergehende Eröffnung einer neuen 
Kollektivunterkunft (vom 15. Juni bis am 30. November 2011) erforderlich. 
Diese wird sich in Les Collons (Hôtel de l’Ours) in der Gemeinde Vex 
befinden. 
 
Seit Beginn des Jahres ist die Schweiz mit einer Zunahme von eingereichten 
Asylgesuchen konfrontiert. 
 
Dieser Anstieg wirkt sich automatisch auf die Anzahl der dem Kanton Wallis durch 
den Bund zugeteilten Asylbewerbenden aus, weshalb eine Anpassung der 
Aufnahmekapazitäten notwendig wurde. Das Departement für Sicherheit, 
Sozialwesen und Integration (DSSI) muss in der Tat pro Woche rund 15 neue 
Personen betreuen. 
 
Bisher konnte diese Zunahme der Anzahl Asylbewerbenden dank bedeutenden 
Bemühungen und Optimierung des bestehenden Dispositivs aufgefangen werden. 
Derzeit sind die Beherbergungskapazitäten des Kantons erschöpft und das DSSI 
sieht sich gezwungen, in Les Collons (Hôtel de l’Ours) für 5½ Monate provisorisch 
eine neue Aufnahmeeinheit zu eröffnen. 
 
Bei dieser Einrichtung handelt es sich um eine vom 15. Juni bis am 30. November 
2011 befristete Notunterkunft, in welcher in dieser Zeit maximal 50 Personen 
aufgenommen werden können, welche zuvor in einem Erstempfangszentrum des 
Bundes untergebracht waren. Die Asylbewerbenden werden auch in Les Collons 
von Sprachkursen und Beschäftigungsprogrammen profitieren können. 
 
 
 
 
Hinweis an die Redaktionen 
Für weitere Informationen wollen Sie sich bitte an Staatsrätin Esther Waeber-
Kalbermatten wenden - 079 248 07 80 
 
 


